
@Andi: Ich denke, das Leben repliziert seine Geschichten - daher ist dieser Realitätsausschnitt auch für viele
andere nah und nachvollziehbar.



@Puetchen: Den orthographisch unrunden Daumen-up nehme ich sogar noch lieber. Dass Dir die
Betonung gefällt, gefällt wiederum mir.



@Berni: Genau. Ursprünglich waren noch vier Zeilen mehr geschrieben. Zwei nach dem ersten, zwei nach
dem zweiten Absatz. Ein wenig Überwindung und weg waren diese. Dadurch ist es nochmal knackiger und
runder geworden. Schön, dass Dich auch das "Wortspiel" mit dem "natürlich" anspricht.



@Roman: Danke! Ich versuchs.

Es ist wohl - und das ist denke ich nicht nur bei mir so - leichter, seine Lyrik ein wenig zu verbessern, wenn
man über Dinge schreibt, die man selbst erlebt hat (und die tief berührt haben). Das Schöne dabei ist ja, dass
sich der Autor immer noch hinter dem LI verstecken und dort und da Facetten einweben kann, die neu und
nicht erlebt sind, womit er sich ein kleines Schleierschild aufbaut.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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